
Modulbezeichnung (Kürzel) Elektrotechnik 2 (ETE2)

Modulbezeichnung (eng.) Electrical Engineering 2

Semester (Häufigkeit) 2 (jedes Sommersemester)

ECTS-Punkte (Dauer) 10 (1 Semester)

Art Pflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 120 h Kontaktzeit + 180 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen Elektrotechnik 1, Grundlagen der Mathematik 1

Verwendbarkeit BET, BETPV

Prüfungsart und -dauer Klausur 1,5 h oder mündliche Prüfung

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Praktikum, Übung

Modulverantwortliche(r) J. Rolink

Qualifikationsziele
Das Modul ermöglicht einen erweiterten Einstieg in die Elektrotechnik mit stärkerem Bezug zur Anwen-
dung. Am Ende des Moduls sind die Studierenden in der Lage, das grundlegende Funktionsprinzip von
Generatoren, Motoren und Transformatoren zu erklären. Sie kennen die physikalischen Grundlagen elek-
tromagnetischer Wellen und der Stromverdrängung und können somit Anwendungsfälle wie z. B. Funk
oder auch den Induktionsherd erklären. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen der komplexen
Wechselstromrechnung und sind damit in der Lage, einfache Wechselstromnetzwerke zu berechnen.
Sie können das frequenzabhängige Übertragungsverhalten von Übertragungsglieder bestimmen und
somit einfache Filterschaltungen auslegen.

Lehrinhalte
Magnetisches Feld, elektromagnetische Induktion, Transformator, elektromagnetische Felder, Wechsel-
stromnetzwerke, Filter und Schwingkreise, Ausgleichsvorgänge in einfachen elektrischen Netzwerken.

Literatur
Albach, M.: Grundlagen der Elektrotechnik 1 + 2. Pearson Studium, 2011.
Küpfmüller, K.: Einführung in die theoretische Elektrotechnik. Springer, 1990.
Weißgerber, W.: Elektrotechnik für Ingenieure 1, 2 und 3. Springer Vieweg, 2015.

Lehrveranstaltungen

Dozenten/-innen Titel der Lehrveranstaltung SWS

J. Rolink Elektrotechnik 2 4

J. Rolink Praktikum Elektrotechnik 2 2

J. Rolink Übung Elektrotechnik 2 2
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